
Eine böse Nacht für Maja

Maja ist 7 Jahre alt und ziemlich frech (sagt ihre Mutter).Letztens bekam sie einen Brief von ihrer bisher unbekannten Tante in 

dem geschrieben stand :

Liebe Majela,

ich hoffe es geht dir gut. Frag bitte nicht nach mir.

Ich bin gerade knapp bei Kasse. Trotzdem würde ich mich freuen wenn du mich besuchen würdest.

Grüße aus Merkwürdighausen 

Deine Tante Peggy

Maja fand den Brief komisch. Sie hatte in der Schule gelernt wie man einen Brief aufbaute. Maja fand es auch komisch dass 

sie mit Majela angesprochen wurde. Aber am komischsten war, dass Mama ihren Koffer gepackt hatte sie zum Zug brachte 

und rasch mit ihr nach Dingsbumshausen fuhr. Am Haus der Tante sagte ihre Mutter sie habe noch viel zu tun und müsse sich 

beeilen. Peggy machte die Tür auf Maja lugte durch die Tür .Im Haus sah es nicht sonderlich aufgeräumt aus.“ Komm herein“ sagte 

Tante Peggy „und sieh dich doch um“ Maja ging auf eine halb kaputte Tür zu. Doch bevor sie die Tür öffnen konnte stellte sich 

Peggy davor und sagte diese sei verboten weil… sie musste sich warscheinlich eine ausrede einfallen lassen .Es war Abend und 

Peggy war schlafen gegangen . Nun wurde Maja aber neugierig und schlich auf die Tür zu. Als sie sie öffnete knarrte es laut 

.Erschrocken blickte sie zum Zimmer von Peggy doch von dort kam nur ein lautes schnarchen. Einen keinen spalt mehr öffnete 

sie die Tür dann noch ein bisschen dann noch ein bisschen und schon war sie offen. Drinnen stanen gebreue und nun hörte sie 

eine stimme :“Du hast es also nicht ausgehalten nun werde ich dir das fürchten lehren!“

Maja sah ihr in die Augen…Es war Peggy !!!Aber wer hatte geschnarcht ?Das war nun nicht mehr wichtig nun gab es nur noch 

eins.rennen!Denn peggy hatte schon ihre krallen nach ihr ausgestreckt.Maja lief und lief und vor der vhaustür blieb sie erstmals 

strehen die tür Zimmer war zu!

Sie rannte hoch und schloss sich in einem der zimmer ein

Sie lauschte keine schritte sie wollte nachsehen auf einmal

Drehte sich der schlüssel wie von selbst um Maja versteckte

Sich . da waren rote augen im dunklem Flur.Sie wanderten immer weiter. Würden sie Maja schon sehen wäre sie in der Falle 

doch sie bemerkten sie nicht 

Etwas ging die Treppe hinunter.oder ?Nein es ging die alte Treppe hoch denn die knarrenden schritte wurden lauter dann hörte 

Maja eine bekannte stimme die rief „ Majela komm her Peggy hat dir nur einen Streich gespielt.

Mama !Puhhh war sie froh und kam raus . Moment mal…

Mama nannte sie nie Majela! 
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